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Organe 

§ 22b. (1) Die Organe des Fonds sind der Vorstand und der Kontrollausschuss. 

(2) Der Vorstand besteht aus sechs Mitgliedern, davon drei Vertreter der Arbeitgeber und drei 
Vertreter der Arbeitnehmer, von denen zwei von der den Kollektivvertrag für die überlassenen Arbeiter 
und einer von der den Kollektivvertrag für die überlassenen Angestellten abschließenden Gewerkschaft 
zu entsenden sind. Für jedes Mitglied ist ein Ersatzmitglied zu entsenden. 

(3) Der Kontrollausschuss besteht aus vier Mitgliedern, davon je zwei Vertreter der Arbeitgeber und 
der Arbeitnehmer. Für jedes Mitglied ist ein Ersatzmitglied zu entsenden. 

(4 Die nach Abs. 2 iVm § 22a Abs. 2 entsandten Mitglieder (Ersatzmitglieder) des Vorstandes und 
des Kontrollausschusses werden vom Bundesminister für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz für 
eine Funktionsperiode von jeweils vier Jahren bestellt. Scheidet ein Mitglied (Ersatzmitglied) vorzeitig 
aus, so ist für die restliche Funktionsperiode ein Mitglied (Ersatzmitglied) zu bestellen. 

(5) Die Mitglieder des Vorstandes und des Kontrollausschusses wählen jeweils aus ihrer Mitte einen 
Vorsitzenden, einen Stellvertreter und einen Schriftführer. In der konstituierenden Sitzung führt das an 
Lebensjahren älteste Mitglied der Arbeitnehmerseite den Vorsitz. Die Mitgliedschaft im Vorstand ist 
unvereinbar mit einer Mitgliedschaft im Kontrollausschuss. Der Vorsitzende des Vorstandes ist der 
gesetzliche Vertreter des Fonds unter Beachtung der Beschlüsse des Vorstandes. 

(6) Die Mitglieder des Vorstandes und die Mitglieder des Kontrollausschusses haben ihr Amt 
gewissenhaft und ehrenamtlich auszuüben. Sie unterliegen dabei der Amtsverschwiegenheit. 

(7) Der Vorstand führt die Geschäfte. Er hat für jedes Kalenderjahr einen Jahresvoranschlag und den 
Rechnungsabschluss zu erstellen. Er hat die Leistungen des Fonds unter Bedachtnahme auf die zu 
erwartenden Einnahmen und Ausgaben festzulegen. Er hat mit Zustimmung des Kontrollausschusses eine 
Geschäftsordnung zu erlassen. 

(8) Der Kontrollausschuss hat die Tätigkeit des Vorstandes laufend zu überwachen, insbesondere die 
Einhaltung der gesetzlichen und kollektivvertraglichen Regelungen und die zweckgemäße sparsame 
Verwendung der Mittel zu überprüfen. Wahrnehmungen und Missstände sind umgehend dem Vorstand zu 
berichten. Einmal jährlich ist ein Prüfbericht zu erstellen. 

(9) Vorstand und Kontrollausschuss fassen ihre Beschlüsse mit einfacher Mehrheit der Stimmen. Bei 
Stimmengleichheit entscheidet der Vorsitzende. Für die Beschlussfassung der Geschäftsordnung ist eine 
Zweidrittel-Mehrheit erforderlich. In der Geschäftsordnung können weitere Angelegenheiten festgelegt 
werden, in denen eine Zweidrittel-Mehrheit erforderlich ist. 


